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Schülerfragebogen zum Lernen im Fach (Unterstufe) 

Liebe Schülerinnen und Schüler!  
Bitte füllt den folgenden Fragebogen so ehrlich wie möglich aus. 

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt. 

Für welches Fach füllst du diesen Fragebogen aus? …………………………………….…………. 

Welche Note hattest du in diesem Fach im Halbjahr? ………………………………………………. 

Meistens arbeite und lerne in diesem Fach … 
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… weil es mir Spaß macht.     

… weil ich damit mehr Möglichkeiten bei der Berufswahl habe.     

… weil ich möchte, dass meine Lehrerin denkt, ich bin ein guter Schüler.     

… weil ich von meiner Lehrerin ein Lob bekommen möchte.     

… weil ich mich gerne mit diesem Fach beschäftige.     

… weil ich die Sachen, die ich hier lerne, später gut gebrauchen kann.     

… weil ich sonst zu Hause Ärger bekomme.     

… weil ich gerne Aufgaben aus dem Fach löse.     

… um später eine weitere Ausbildung machen zu können.     

… weil ich möchte, dass die anderen Schüler von mir denken, dass ich ziemlich gut  
    bin. 

    

… weil ich sonst Ärger mit meiner Lehrerin bekomme.     

… weil ich gerne über Dinge des Fachs nachdenke.     

… weil ich dann einen besseren Job bekommen kann.     

… weil ich es genieße, mich mit diesem Fach auseinanderzusetzen.     

… weil ich besser als meine Mitschüler sein möchte.     

… weil es meine Eltern von mir verlangen.     

… weil ich es einfach lernen muss.     

… weil ich nicht will, dass die anderen schlecht über mich denken.     
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Weitere Fragen zum Lernen im Fach 
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Ich lerne oft gar nicht mit im Unterricht.     

Wenn die Lehrerin es nicht bemerkt, beschäftige ich mich mit anderen Dingen.     

Der Unterricht in diesem Fach ist mir egal.     

 
 

Wie alt bist du? …………             

Geschlecht?      männlich     weiblich 
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Meistens arbeite und lerne ich in diesem Fach… 

I mainly learn or study in this subject… 

stimmt völlig / stimmt eher / stimmt eher nicht / stimmt nicht 

completely true/somewhat true/not that true/not true at all 

 

Intrinsische Motivation 

… weil es mir Spaß macht.  

… because it’s fun*. (intrinsic1) 

… weil ich mich gerne mit diesem Fach beschäftige.  

… because I like engaging myself in this subject*. (intrinsic2) 

… weil ich gerne Aufgaben aus dem Fach löse.  

… because I enjoy solving tasks in this subject. (intrinsic3) 

… weil ich gerne über Dinge des Fachs nachdenke.  

… because I enjoy thinking and reflecting about things in this subject. (intrinsic4) 

… weil ich es genieße, mich mit diesem Fach auseinander zu setzen.  

… because I enjoy looking into this subject. (intrinsic5) 

 

Identifizierte Regulation 

… weil ich damit mehr Möglichkeiten bei der Berufswahl habe.  

… because it will give me better career choices. (identified) 

… weil ich die Sachen, die ich hier lerne, später gut gebrauchen kann. 

… because the things that I learn here will be useful in the future. (identified2) 

... um später eine weitere Ausbildung machen zu können.  

… so in the future, I can continue my education.(identified3) 

… weil ich dann einen besseren Job bekommen kann.  

… because it will allow me to get a better job.(identified5) 

 

Introjizierte Regulation 

… weil ich möchte, dass mein Lehrer denkt, ich bin ein guter Schüler.  

… because I want my teacher to think I am a good student*.(introjected1) 

… weil ich besser als meine Mitschüler sein möchte.  

… because I want to do better than my classmates. (introjected2) 

… weil ich nicht will, dass die anderen schlecht über mich. 

… because I don’t want my classmates to think poorly of me. (introjected3) 

… weil ich möchte, dass die anderen Schüler von mir denken, dass ich ziemlich gut bin.  

… because I want other students to think I am smart*. (introjected4) 

… weil ich von meinem Lehrer ein Lob bekommen möchte.  

… because I want to receive praise from my teacher. (introjected5) 
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Externale Regulation 

… weil ich sonst zu Hause Ärger bekomme.  

… because otherwise I would get into trouble at home.(external1) 

… weil ich sonst Ärger mit meinem Lehrer bekomme.  

… because otherwise I would get into trouble with my teacher. (external2) 

… weil ich es einfach lernen muss.  

… because I simply have to learn for this. (external3)  

… weil es meine Eltern von mir verlangen.  

… because my parents demand it from me. (external4) 

 

Amotivation 

Ich lerne oft gar nicht mit im Unterricht.  

I often do not learn at all during class. (amotivation1) 

Wenn der Lehrer es nicht bemerkt, beschäftige ich mich mit anderen Dingen. 

When the teacher doesn’t pay attention, I do other things. (amotivation2) 

Der Unterricht in diesem Fach ist mir egal.  

I don’t care about the classes in this subject. (amotivation3) 

 

 

Anmerkung: Items die mit einem * versehen sind wurden aus dem SRQ-A (Ryan & Connell, 

1989) übernommen.  


